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© Michael Maul 

Liebe Gemeindeglieder, 

Bad Berneck geht’s schlecht … und Benk auch … und 

vielen anderen Orten unserer Gemeinden auch! Warum? 

Da fallen Ihnen sicher direkt Gründe dafür ein oder 

nicht!? Alles wird immer schwieriger und immer weni-

ger. Der Zusammenhalt war schon mal viel besser.  

Leerstände und fehlende Infrastrukturen zermürben.  

Sicher finden sich auch genug Gründe, warum es Ihnen 

persönlich besser gehen könnte. Und verstehen Sie mich 

nicht falsch: Das meine ich gar nicht ironisch. „Jeder  

hat sein Päckchen zu tragen.“ — Dieses Sprichwort  

beschreibt leider ganz gut, dass wir alle unsere Sorgen 

oder Zukunftsängste haben. Für das, was sich hinter  

unserer Fassade, das heißt in unserem Inneren an Nega-

tivem regt, macht Christian Moser humorvoll sogenann-

te Monster des Alltags verantwortlich. Und vielleicht  

ist eins dieser Monster unter uns besonders aktiv:  

nos-t-al-gie, die 

lat. memoria selecta 

Wenn man im Hier und 

Jetzt das Richtige nicht 

finden kann und die Hoff-

nung verliert, dann schlägt 

die Stunde der Nostalgie. 

Als Medium mit überna-

türlichen Fähigkeiten hat 

sie Zugang zu anderen Dimensionen und führt ihr Opfer 

zurück in bessere Zeiten: den letzten Urlaub, die sorglo-

se Jugend oder ein unschuldigeres Jahrhundert. Dabei 

verschleiert es alles Schlechte und lässt das Schöne be-

stehen - dank ihrer herausragenden Menschenkenntnis 

weiß die Nostalgie genau, wonach ihr Opfer sich sehnt. 

Dieses ist dann auch derart glücklich und zufrieden, 

dass es jedes Interesse an der Gegenwart verliert und 

 Aus der 

Nostalgie 

ins Danken 
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sogar die Zukunft vergisst: So schön, wie es einmal war, 

kann es ohnehin nicht wieder werden.  

(aus: Die Geheimnisse der Monster des Alltags. Erforscht & illus-

triert von Christian Moser.)  

Und nun im Ernst: Das Verklären des Gestern verhindert, 

das Heute als ein Geschenk anzunehmen und aus der 

Dankbarkeit heraus zu gestalten. Auf der ersten Seite 

sehen Sie ein solches Geschenk unserer Tage: Schauen 

Sie sich die fröhlichen Kinder– und Elterngesichter an 

(oben: Eltern-Kind-Gruppe Bernecker Zwerge, unten: 

Kinderchor Königskinder). Wie dankbar dürfen wir für 

diese Zukunft einer bunten und lebendigen Kinderschar 

samt deren engagierten Familien sein!  

Gib dem Heute eine Chance — das ist die Dir von Gott 

geschenkte Zeit! 

Paulus beschreibt die dazu passende Haltung im ersten 

Thessalonicherbrief mit dem Satz: Seid dankbar in Al-

lem!  — Wichtig: Nicht für alles. Sondern inmitten von 

Allem, was unser Leben und unsere Zeit heute ausmacht. 

Diese Haltung muss man vielleicht immer wieder neu 

verinnerlichen. Dazu hilft es, sich ab und an bewusst zu 

machen, worin wir ganz konkret beschenkt sind. Und 

einen Rahmen dafür können auch unsere kirchlichen 

Traditionen bilden, insbesondere das Erntedankfest. Der 

Dank für die Ernte war schon immer weitreichender als 

für das Obst und Gemüse im Keller. Er schließt die Freu-

de über alles ein, was unser Leben und unser Heute an 

guten Früchten trägt.  

Kommen Sie und feiern Sie mit! 

Herzliche Grüße, Ihr  

 

 

Michael Maul, Pfr. 

Gib dem 

Heute eine 

Chance! 
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Vermietung Gemeindehäuser  

Was manche noch nicht wissen: So-

wohl das Gemeindehaus in Bad Ber-

neck als auch in Benk können für 

private Feiern gemietet werden. In-

fos zu Konditionen und Belegung 

kann Tina Münch im Pfarramt ertei-

len: 09273 / 50 11 731. 

Gemeindebrief-Spende 

Wir bekommen immer wieder sehr 

positive Rückmeldungen zu unserem 

Gemeindebrief. Seine Erstellung kos-

tet uns Einiges an Zeit und Geld. 

In diesem Gemeindebrief finden Sie 

einen Überweisungsträger, mit dem 

Sie eine Spende für den Gemeinde-

brief tätigen können, wenn Sie das 

möchten — natürlich geht das auch 

mit einer Online-Überweisung.  

Erntedank-Gaben 

Wir gestalten in unseren Kirchen 

dieses Jahr wieder Erntedank-Altäre 

und freuen uns über Ihren Beitrag: 

am Samstag-Vormittag (30.09.) kön-

nen Obst, Gemüse oder andere Le-

bensmittelspenden in den Kirchen in 

Bad Berneck, Benk und Stein abge-

geben werden. Nach dem Erntedank-

fest geben wir diese dann über die 

Bayreuther Tafel in dankbare Hände 

weiter. 

Freie Krippenplätze  

in der KITA Blumenau 

Aktuell haben wir noch freie Plätze 

im Krippenbereich. Bitte melden Sie 

sich möglichst schnell, wenn Sie ak-

tuell oder im kommenden KITA-Jahr 

Bedarf haben. Telefon: 09273 / 6460.  
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Gemeindefahrt ins Egerland 

Mittwoch, 13. September 2023 

Unsere beliebte 

Reiseleiterin 

Olina zeigt uns 

schöne Orte im 

Egerland. Wir 

fahren mit dem 

Bus nach Tschechien und besuchen 

gemütlich Cheb/Eger mit Stadtrund-

gang und Freizeit, die Wallfahrtskir-

che Maria Loreto mit Besichtigung 

und haben ein gemeinsames Mittag-

essen. Dann fahren wir weiter nach 

Doubrava/Taubrat und besuchen  

Egerländer Bauernhöfe. Am Ende 

bekommen wir noch eine Stadtrund-

fahrt in Franzensbad. 

 

Der Teilnehmerbeitrag von ca. 50 € 

wird im Bus eingesammelt. Er um-

fasst die Fahrt, den Eintritt und die 

Reiseleitung. Anmeldung im 

Pfarramt Gefrees: 09254-91176 und 

pfarramt.gefrees@elkb.de möglich. 

 

Zustiege:  

7.00 Uhr Bad Berneck, Anger/Edeka 

7.15 Uhr Marktschorgast, Bushaltestelle 

7.20 Uhr Falls / 7:25 Streitau, Kirche 

7.35 Uhr Gefrees, Haus der Begegnung 

7.45 Uhr Bischofsgrün, Kirche 

Rückfahrt ab Franzensbad um  

ca. 17.00 Uhr. 

 

Bild: Wallfahrtskirche Maria Loreto (wikipedia) 

Gottesdienst  

zum Reformationstag 

Am 31. Oktober feiern wir nach den 

letzten schönen Erfahrungen wieder 

einen gemeinsamen Gottesdienst in 

der Region: 

Dienstag, 31. Oktober, 19.00 Uhr 

St. Gallus-Kirche Lanzendorf 

Die Gottesdienste in der Region bie-

ten gleichzeitig die Chance, auch die 

schönen Kirchen in der Umgebung 

zu erleben.  

 

Kinderkirchentag 

am Buß- und Bettag 

Am 22. November laden wir die Kin-

der der Region nach Bad Berneck 

zum gemeinsamen Kinderkirchentag 

ein.  

Infos und Anmeldung unter 

www.bad-berneck-evangelisch.de 



Kultur-Raum Fichtelgebirge 
im KuKuK (Kirchenring 43) 

Wertvolle Gespräche  

Montag, 11.09.2023, 19.30 Uhr 
Kunst und Kultur 

Montag, 09.10.2023 um 19.30 Uhr 
Der Ukrainekrieg und seine Folgen 

Montag, 13.11.2023, um 19.30 Uhr 
Tradition 

Montag, 11.12.2023 um 19.30 Uhr 
China 

Näheres finden Sie hier: 
https://ebw-oberfranken-mitte.de 

RÜCKBLICK  GRUPPEN & KREISE 6 

Herzliche Einladung  

an alle Interessierten: 

12. September um 14.30 Uhr 

Bildervortrag von Florian Fraaß 

Thema: Eine Liebeserklärung an 

meine Heimatstadt Bad Berneck  

10. Oktober um 14.30 Uhr 

Dekan Dr. Manuél Ceglarek 

Thema: Sterbehilfe - Ja oder Nein 

oder kommt es auf den Fall an? 

14. November um 14.30 Uhr 

Hildegard Frederking 

Thema: Engel 

Bitte melden Sie sich unter einer 

der folgenden Handynummern an: 

0176/32337089 Isolde Hoch 

(für Bad Berneck) 

0176/22266967 Betty Popp 

(für Benk, Neudorf und  

Nenntmannsreuth) 

0176/11221113 Tina Ott 

(für Deps, Katzeneichen und 

Bindlacher Berg) 

Gymnastik im Gemeindehaus Bad Berneck  
 

Regulär jeden Montag um 19.30 Uhr, Auskunft bei Edeltraud Gahn, Tel. 5161 

Feierabendkreis-Sommerfest 

Trotz heißer Temperaturen war das 

Sommerfest des Feierabendkreises 

gut besucht.  

Bei Akkordeonmusik (Georg Wolf), 

Kaffee, Kuchen und netten Gesprä-

chen herrschte allseits gute Stim-

mung.  

Der Nachmittag endete mit gemein-

sam gesungenen Volksliedern und 

frisch gegrillten Bratwürsten.  
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NEU: Tankstelle 

am Freitagabend 

Ein neues Angebot startet im Okto-

ber: Die Tankstelle am Freitagabend. 

Für alle, die nach einer vollen Woche 

zusammenkommen wollen, um  

gemeinsam bei Gott aufzutanken – 

mit neueren Liedern und im Gebet. 

jeden ersten Freitag im Monat 

(bzw. jeweils nach den Ferien) - 

19.00 Uhr im Mehrzweckraum der 

Kita Blumenau (neues Haus, EG) 

Leitung: Anne & Michael Maul 

Termine 2023:  

Freitag, 6. Oktober 

Freitag, 10. November 

Freitag, 1. Dezember 

DE27 7735 0110 0570 2500 76 

BYLADEM1SBT  

EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE BAD BERNECK 

S   P  E  N  D   E     G   E  M  E  I   N  D  E   B  R   I   E  F  
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Jungbläsergruppe  

startet im September 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Bad Berneck bietet zum Start des 

neuen Schuljahres eine Jungbläser-

Ausbildung an. Von Grund auf er-

lernt werden können Blechblasin-

strumente wie Trompete, Kuhlohorn, 

Tenorhorn und Posaune. Es sind alle 

Altersklassen willkommen: Kinder 

wie Erwachsene. Die Gruppe wird 

mittwochs von 18 bis 19 Uhr im Ge-

meindehaus am Kirchenring nach 

und nach Grundkenntnisse in der 

Blastechnik, wie auch musikalische 

Fähigkeiten erwerben. Da die Kir-

chengemeinde Leihinstrumente zur 

Verfügung stellt und die Teilnahme 

kostenfrei ist, ist die Gruppe gerade 

auch für alle bereits Musizierenden 

ideal, die ein zweites Instrument er-

lernen möchten und Freude daran 

haben, gemeinsam Musik zu machen. 

Jedoch sollte die Möglichkeit einer 

regelmäßigen Teilnahme gewährleis-

tet sein. 

Interessierte können ganz einfach 

ohne Anmeldung zum ersten Treffen 

am Mittwoch, 13.09.2023, kommen 

oder sich vorab mit Dekanatskanto-

rin Ulrike Heubeck, die die Ausbil-

dung leiten wird, in Verbindung set-

zen (ulrike.heubeck@elkb.de; 09273/ 

5011730). Auch Nicht-Gemeinde-

mitglieder sind willkommen. 

Emporenkonzert  

im Laternenschein  

Einen Tag nach St. Martin , am 12. 

November um 17.00 Uhr, lädt Deka-

natskantorin Ulrike Heubeck auf die 

Orgelempore der Dreifaltigkeitskiche. 

Im Schein der Laternen erklingt u. a. 

die Passacaglia und Fuge von Johann 

Sebastian Bach sowie andere Orgel-

werke. Gerne können eigene, brand-

sichere Laternen mitgebracht wer-

den. Der Eintritt ist frei, Spenden 

sind willkommen. 

mailto:ulrike.heubeck@elkb.de
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Picknick-Gottesdienst am 

Bergkreuz Bindlacher Berg  

Am Samstag, 16. September 2023 

findet um 16.00 Uhr wieder ein 

Gottesdienst am Bergkreuz statt. 

Gemeinsam mit den Kindergärten 

feiern wir einen bunten und fröhli-

chen Gottesdienst zum Start des 

Kindergartenjahres.  

Bitte eigene Picknick-Decken oder 

Campingstühle mitbringen und 

Essen und Trinken, wenn ge-

wünscht.  

Bei Regen oder zu aufgeweichtem 

Boden muss der Gottesdienst in der 

Benker Kirche stattfinden. 

Mit diesem QR-Code finden Sie das 

Bergkreuz:  

 

Gottes Hofkirche: 

St. Walburga in Benk 

St. Walburga mit ihrer prachtvollen 

Decke, gestaltet von den besten 

Künstlern der Region, wurde als 

Markgrafenkirche in den Jahren 

1741 bis 1749 errichtet.  

Der Historiker Dr. Marcus Mühlnikel 

lässt am Freitag, 15.09., um 19.00 

Uhr Interessierte daran teilhaben, 

wie die Entscheidungen zum und am 

Bau der Markgrafenkirche getroffen 

wurden. Außerdem wirft er einen 

Blick auf die höchst interessante Fi-

nanzierung des Baus.  

Der Vortrag wird musikalisch um-

rahmt von Dekanatskantorin Ulrike 

Heubeck. Die Veranstaltung ist Teil 

der Reihe „Kirchen erzählen Ge-

schichten“ des Evangelischen Bil-

dungswerkes.  

Der Eintritt ist frei – Spenden sind 

willkommen. Herzliche Einladung! 
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Verstehst Du auch,  

was Du liest? 

Die Bibel kritisch erforschen: 

Die Taten der Apostel 

Was geschah nach Jesu Auferste-

hung und Himmelfahrt? In der 

Apostelgeschichte erzählt der Evan-

gelist Lukas die Geschichte um die 

Nachfolge Jesu weiter. Er wandelt 

auf den Pfaden antiker Historiker 

und stellt die Ausbreitung des Chris-

tentums als eigene Bewegung bis an 

das Ende der römischen Welt dar. 

Lukas gibt seinem Bericht fast ro-

manhafte Züge und lässt die span-

nende Geschichte mit zentralen 

Gründergestalten wie Petrus und 

Paulus auch heute noch lebhaft vor 

Auge stehen. 

Wir sind mit Paulus bei seiner Ver-

haftung, Verurteilung und der gro-

ßen Überfahrt nach Rom unterwegs. 

Wir erkunden, in welchem histori-

schen Hintergrund die Texte gesam-

melt bzw. verfasst wurden und wel-

che Bedeutung sie für das gesamt-

biblische Zeugnis haben. 

Bitte eine Bibel nach Wahl mitbringen. 

Termine: 28.08., 04.09. und 11.09., 

06.11. und 20.11. 

jeweils von 17.30 - 19.30 Uhr 

mit Dekan Dr. Manuél Ceglarek 

Besprechungsraum Gemeindehaus 

In der Burgkapelle Stein 

Mittwoch, 20.09.2023  

um 19.00 Uhr 

Vortrag von Florian Fraaß 

Faszination Natur im Fichtelgebirge 

 

Samstag, 11.11.2023  

um 19.00 Uhr 

Hubertusmesse  

mit Lektor Karlheinz Lauterbach, 

Hornmeister Stefan Klaubert und 

Jagdhornbläsergruppe der Jäger-

schaft Fichtelgebirge e.V. 
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 Bücherei  

im Gemeindehaus 
 

 Öffnungszeiten: 

Sonntag: 10.30 - 11.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  

16.30 - 18.00 Uhr 

Zeitschriften zum Ausleihen:  

Für Erwachsene: „Servus“, 

„Kraut und Rüben“, „Land und 

Berge“, „Dr. von Hirschhausen 

Gesund leben“.  

Für Kinder: „Geolino“, „Was 

ist was“ „Frag doch mal die 

Maus“. 

„Als Großmutter im Regen tanzte“ ein Roman von Trude Teige  

Als Juni ins Haus ihrer verstorbenen Großeltern auf der klei-

nen norwegischen Insel zurückkehrt, entdeckt sie ein Foto: 

Es zeigt ihre Großmutter Tekla als junge Frau mit einem 

deutschen Soldaten. Wer ist der unbekannte Mann? Ihre 

Mutter kann Juni nicht mehr fragen. Das Verhältnis zwi-

schen ihrer Mutter und ihrer Großmutter war immer von 

etwas Unausgesprochenem überschattet.  

Die Suche nach der Wahrheit führt Juni nach Berlin und in 

die kleine Stadt Demmin im Osten Deutschlands, die nach 

der Kapitulation von der russischen Armee überrannt wurde. Juni begreift, 

dass es um viel mehr geht als um eine verheimlichte Liebe. Und dass ihre Ent-

deckungen Konsequenzen haben für ihr eigenes Glück. 

 

“3000 Yen fürs Glück“ ein Roman von Hika Harada  

Kaufe ich mir dafür eine Teekanne? Eine rosa Geldbörse?  

Oder lade ich meine Freundinnen zum Essen ein? Kotoko, die 

Matriarchin der Familie Mikuriya, ist überzeugt: Wie man 

diese eher kleine Summe ausgibt, sagt viel über die eigene 

Persönlichkeit aus. Und ihre Enkelin Miho stellt fest, dass da 

etwas dran sein muss ... 

Vier Frauen im heutigen Japan, ihre Träume und Wünsche. 

Ob es die erste Liebe der jungen Miho ist oder die langjährige 

Ehe ihrer Mutter, die Sorgen der Großmutter um ihre Rente oder die Familien-

planung von Mihos Schwester – sie alle machen sich Gedanken um ihre Zu-

kunft und fragen sich: Beeinflusst Geld unsere Persönlichkeit? Wie weit kön-

nen wir unser Schicksal bestimmen? Ist es je zu spät, von vorn anzufangen? 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 

nach mehr als vier Jahren intensiver Beschäftigung 
mit der Thematik, nach zahlreichen Sitzungen und Klausurtagen, hat der De-
kanatsausschuss den sog. „Verteilungsbeschluss“ zur Umsetzung des neuen 
Landesstellenplans (LStPl) für unseren Dekanatsbezirk Bayreuth-Bad Ber-
neck festgelegt. 
Aufgrund weniger werdender Gemeindeglieder und dem großen Rückgang 
(bedingt durch Eintritt in den Ruhestand) von Pfarrerinnen und Pfarrern 
wird zukünftig für alle  Kirchengemeinden die Region, in der sie liegt, wichti-
ger. Vermehrte Zusammenarbeit und Kooperation (z.B. bei der Konfirman-
den- und Jugendarbeit, bei Gottesdiensten, Vertretung während Urlaubszei-
ten oder in Krankheitsfällen) helfen für die Gestaltung des Gemeindelebens. 
Zählte unser Dekanat im Jahr 2013 noch 74.000 Gemeindelieder, sind es im 
aktuellen Jahr 64.000. 
Dies hat Auswirkungen auf die Anzahl der Pfarrstellen: Wurden mit dem 
Landestellenplan 2010 den damals noch eigenständigen Dekanatsbezirken 
45,75 Pfarrstellen (einschließlich sog. „Pfarrvikariate“ = Pfarrer*innen im 
Probedienst) zugewiesen, beträgt die Zahl ab dem 1.7.2024 noch 34.  
Die Reduzierung kann dann gut bewältigt werden, wenn Aufgaben gebün-
delt werden und nicht mehr in jeder Kirchengemeinde Angebote für alle 
kirchlichen Handlungsfelder angeboten werden.  
Die Zusammenarbeit lohnt sich. Zwei Beispiele: In manchen Kirchengemein-
den beträgt die Zahl der Konfirmand*innen seit Jahren nicht mehr als zehn 
bis zwölf. Hier bietet sich ein gemeinsames Konfi-Konzept an.  
Ein gut vorbereiteter Gottesdienst kann am Sonntagvormittag von einer Per-
son zweimal gehalten werden, wenn die Gottesdienstzeiten in den Nachbar-
gemeinden aufeinander abgestimmt sind.  
 

Was ändert sich konkret ab dem 1.7.2024 in unserem Dekanatsbezirk? 
 

Den Kirchengemeinden der Region „Um Weidenberg“ (Bischofsgrün, Emt-
mannsberg mit Neunkirchen und Stockau, Goldkronach, Nemmersdorf, War-
mensteinach, Weidenberg) werden 5,5 Pfarrstellen zugeordnet. In Bischofs-
grün soll das Feld des Tourismus durch eine eigene Stelle in der Region bes-
ser vernetzt und als klarer Schwerpunkt gebildet werden. 
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Die Kirchengemeinden der Region „Schiefe Ebene“ (Bad Berneck, Benk, Ge-
frees, Marktschorgast mit Streitau, Himmelkron, Lanzendorf) erhalten 5,0 
Pfarrstellen. In dieser Region soll im Rahmen einer weiteren 0,5 Stelle die 
Seniorenarbeit in der Region zusammen mit der Region „Bindlach-
Neudrossenfeld“ neu vernetzt werden. 
 

Die Kirchengemeinden der Region „Hummelgau“ (Eckersdorf mit Neustäd-
lein-Busbach, Obernsees-Mengersdorf, Mistelgau-Glashütten, Hummeltal, 
Mistelbach, Gesees-Haag) erhalten 6,0 Pfarrstellen. Im Rahmen einer zu-
sätzlichen 1,0 Stelle wird die Bündelung von Verwaltungsaufgaben in der 
Region erprobt. 
 

Die Kirchengemeinden der Region „Bindlach-Neudrossenfeld“ (Bindlach, 
Neudrossenfeld) erhalten 3,0 Pfarrstellen. In dieser Region soll im Rahmen 
einer weiteren 0,5 Stelle die Seniorenarbeit in der Region zusammen mit 
der Region „Schiefe Ebene“ neu vernetzt werden. 
 

Den Kirchengemeinden der Region „BT-NordOst“ (bisher Christuskirche, St. 
Georgen, Epiphaniaskirche und St. Johannis) werden 5,25 Pfarrstellen zuge-
ordnet. Zusätzlich erhält die Region (befristet auf fünf Jahre) ein Kontingent 
von 1,25 Stellen, um den Übergang zu gestalten. Schwerpunkt dieser zusätz-
lichen Stellenanteile ist die Arbeit mit Senioren und Jugendlichen/Familien. 
 

Die Kirchengemeinden in der Region „BT-SüdWest“ (neu: Heinersreuth, 
Kreuzkirche, Stadtkirche, Nikodemuskirche, Friedenskirche,  Auferstehungs-
kirche, Altstadt und Lutherkirche) erhalten 9,25 Pfarrstellen. Die Pfarrstelle 
Altstadt II wurde berufsgruppenübergreifend mit einer 0,5-Stelle durch die 
Religionspädagogin Heike Komma besetzt. Damit der Übergang in das Zu-
sammenarbeiten in Regionen gut gelingen kann, wurden hier zwei weitere 
0,5-Stellenanteile zugeordnet: Einmal für die Arbeit mit Geflüchteten für die 
Friedenskirche und einmal für die Zusammenarbeit in der Sub-Region Aufer-
stehungskirche, Altstadt und Lutherkirche. Hier sollen ganz neue Formen 
der Kooperation erarbeitet und ausprobiert werden (z. B. ein gemeinsames 
Pfarramt für alle drei Gemeinden). 
 

Die Umsetzung des neuen Landesstellenplanes in die Gemeindewirklichkeit 
ist sicher eine Herausforderung – andererseits auch eine Chance.  
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Wie gelingt es uns als Kirche, als Christen, mit weniger Mitgliedern und we-
niger Personal, mit weniger finanziellen Mitteln und in manchen Bereichen 
leider auch weniger ehrenamtlich Tätigen, das Evangelium im 21. Jahrhun-
dert glaubwürdig zu verkünden? 
Ein einfaches „Weiter so!“ ist fehl am Platz, ebenso ein Resignieren vor der 
Realität. 
 

Die Kirche hat im Laufe ihrer 2000-jährigen Geschichte viele Veränderungen 
erlebt, ja erleben müssen. Im Vertrauen auf Gottes Hilfe und SEINEN guten 
Geist wird es uns gelingen, die Herausforderungen anzunehmen und das 
Evangelium in einer veränderten Gesellschaft auch im 21. Jahrhundert zu 
bezeugen – anders, vielfältiger als gewohnt. Es wird darauf ankommen, 
noch mehr als je zuvor, dass wir selber – Gemeindeglieder, Ehramtliche, 
Hauptamtliche – als glaubwürdige Zeug*innen der Liebe Gottes leben. 
Dazu segne uns Gott – jede und jeden Einzelnen von uns. 
 

Ihre Dekane Jürgen Hacker und Dr. Manuél Ceglarek 
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Eltern-Kind-Gruppe 

„Bernecker Zwerge“ –

gemeinsam von Anfang an 
 

Die „Bernecker Zwerge“ gehen wie-

der los! Wir treffen uns ab dem 20. 

September mittwochs (außer in den 

Ferien) von 9.00-11.00 Uhr im Ge-

meindehaus (Kirchenring 39). 

Das erwartet dich und dein Kind: 

• Ankommen: spielen, beobachten, 

entdecken und erfahren  

• Begrüßung: Morgenkreis mit Ri-

tualen, Liedern und Versen, Kreis- 

und Fingerspielen, einfachen Ge-

schichten, Tänzen und erstem ge-

meinsamen Musizieren mit allen 

Sinnen 

• Brotzeit und Austausch: gemein-

sam beten, essen, trinken und sich 

austauschen 

• Angebot/Anregung: kleine Bastel-

angebote passend zum Jahreskreis 

• Schlusskreis: wiederkehrende Lie-

der und kleine Gruppenspiele zur 

Verabschiedung 

Wir freuen uns auf alle Mamas und 

jeden Mittwoch, 16.00 – 16.45 Uhr 

im Gemeindehaus Bad Berneck 

für alle Kinder ab 4 Jahren. 

Leitung: Anne Maul 

Telefon: 09273 / 50 98 038 

 

Papas und ihre Kinder ab dem 1. Le-

bensjahr - auch Großeltern oder Pa-

ten sind als Bezugspersonen will-

kommen. Bitte Hausschuhe und eine 

kleine Brotzeit mitbringen. 

Leitung: Katja Hagen 

Kontakt und Anmeldung per Mail 

an: berneckerzwerge@mail.de 
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27. Aug. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Kerstin Kral 

    Dreifaltigkeitskirche 

  17.00 Uhr  Summertime - Konzert des Alexander von Humboldt-

    Kulturforum Schloss Goldkronach e. V.  - Dreifaltigkeitskirche 

  19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Lektorin Kerstin Kral 

    St. Walburga 

  3. Sept. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach 

    St. Walburga 

10. Sept.  09.30 Uhr  Festgottesdienst zum Dorffest Bärnreuth  

    mit Dekan Jürgen Hacker - Festzelt in Bärnreuth 

  11.00 Uhr  Berggottesdienst am Nußhardt 

    mit Dekan Dr. Manuél Ceglarek und Posaunenchor  

    Bad Berneck - Nusshardt 

  19.00 Uhr  Abend-Gottesdienst mit Dekan Dr. Manuél Ceglarek 

    Burgkapelle Stein 

16. Sept.  16.00 Uhr  Picknick-Gottesdienst am Bindlacher Bergkreuz 

Samstag   mit Pfr. Michael Maul und den Kita-Teams  

17. Sept.  09.30 Uhr Festgottesdienst zur Silbernen und Goldenen  

    Konfirmation mit Abendmahl, Dekan Dr. Manuél  

    Ceglarek und Posaunenchor - Dreifaltigkeitskirche 

  11.00 Uhr  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation  

    alle weiteren Jahrgänge mit Abendmahl,  

    Dekan Dr. Manuél Ceglarek und Posaunenchor  

    Dreifaltigkeitskirche 

24. Sept.  09.30 Uhr  Gemeinsam-Gottesdienst zur Kirchweih mit Konfi- 

    Vorstellung #backtochurch mit Pfr. Michael Maul  

    und Lektor Karlheinz Lauterbach - Dreifaltigkeitskirche 

    anschließend Kirchencafé 

   

       BAD BERNECK                 STEIN     BENK 
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  1. Okt. 09.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest 

    mit Dekan Dr. Manuél Ceglarek - Burgkapelle Stein 

  09.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest 

    mit Lektor Karlheinz Lauterbach - St. Walburga 

  10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest  

    mit Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche 

  8. Okt. 09.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abend-

    mahl und Pfr. Michael Maul - St. Walburga 

  19.00 Uhr  Abend-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul 

    Dreifaltigkeitskirche 

15. Okt. 10.00 Uhr  Familien-Gottesdienst zur Tauferinnerung 

    mit Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche 

22. Okt. 09.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Lektorin Kerstin Kral 

    St. Walburga - anschließend Kirchencafé 

29. Okt. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach  

    Dreifaltigkeitskirche 

31. Okt. 19.00 Uhr  Festgottesdienst zum Reformationsfest mit Pfrn.  

    Weisensee und Gebelein, St. Gallus-Kirche Lanzendorf 

  5. Nov. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul - St. Walburga 

11. Nov. 19.00 Uhr  Hubertus-Feier mit Lektor Karlheinz Lauterbach 

Samstag   Burgkapelle Stein 

12. Nov. 09.30 Uhr  Gemeinsam-Gottesdienst mit Lektorin Kerstin Kral 

    Dreifaltigkeitskirche - anschließend Kirchencafé 

  17.00 Uhr  Emporenkonzert im Laternenschein mit Dekanats- 

    kantorin Ulrike Heubeck - Dreifaltigkeitskirche 

19. Nov. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Dekan Dr.  

    Manuél Ceglarek und Diakon Matthias Bischof 

    Dreifaltigkeitskirche 

GOTTESDIENSTE 

       BAD BERNECK                 STEIN     BENK 
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19. Nov. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Lektor 

    Karlheinz Lauterbach - St. Walburga 

22. Nov. 09.30 Uhr Beichtgottesdienst zum Buß– und Bettag  

    mit Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche 

26. Nov.  09.30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  

    mit Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche 

  09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Dekan  

    Dr. Manuél Ceglarek - St. Walburga 

  3. Dez. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfr. Michael Maul 

    Dreifaltigkeitskirche 

  14.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum 1. Advent  

    mit Pfr. Michael Maul - St. Walburga 

Krippenspiel in Bad Berneck 

An Heiligabend gibt in Bad Berneck 

wieder ein Krippenspiel, das ge-

meinsam mit dem Kinderchor Kö-

nigskinder einstudiert werden soll: 

Start der Proben: 15. November 

jeweils Mittwoch um 16.00 Uhr  

Verantwortlich: Maike Trumpke, 

Frauke Wick und Anne Maul 

Ökumenisches Friedensgebet 

jeweils Mittwochs um 12.00 Uhr 

Wöchentlich wechselnd: 

kath. St. Otto-Kirche Bad Berneck:  

gerade Kalenderwochen 

ev. Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck:  

ungerade Kalenderwochen 
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Aus dem Sonnenschein 

Es war wieder soweit, wir haben uns 

riesig gefreut, viele Omas und Opas 

am 23.06.2023 zu einem erlebnisrei-

chen Nachmittag begrüßen zu kön-

nen. Enkel und Großeltern genossen 

sichtlich das gemeinsame Programm, 

(Spielen, Singen, Essen, Tanzen) was 

mit einem Erinnerungsfoto beendet 

wurde. 

In schnellen Schritten ging die Kita-

Zeit für unsere schlauen Füchse zu 

Ende. So war der Besuch im Erfah-

rungsfeld der Sinne in Nürnberg und 

der Märchenfrau in der Eremitage 

ein gelungenes Erlebnis, das Schnup-

pern in der Schule, interne Aktionen 

in der Kita, sowie der Verabschie-

dungs-Familiengottesdienst auf dem 

Gelände des OGV Benk rundeten die 

gemeinsam verbrachte Zeit ab. Die 

Kinder gestalteten zum Thema „Was 

wir zum Wachsen brauchen“ den 

Gottesdienst mit Pfrin. Weisensee 

mit. Als Blumensamen wurden sie mit 

Erde, Wasser und Sonne gesät. Doch 

das reichte Ihnen nicht, zum Wohl-

fühlen und Aufwachsen durfte es 

noch etwas mehr sein… Es fehlte an 

Liebe, Vertrauen, Trost, Geborgenheit 

und Fürsorge. Unter dem Schirm von 

Familie, Kita und Gottvertrauen 

konnten sie so zu fröhlichen, bunten, 

individuellen und starken Kindern, 

die die Zukunft unserer Gesellschaft 

sind, heranwachsen. Der Posaunen-

chor begleitete den Freiluftgottes-

dienst unter sonnigem Himmel. Die 

Mitglieder des OGV luden zum Früh-

schoppen mit vielen Leckereien ein. 

Vielen Dank für den wunderschönen 

Vormittag. 

Neben den Vorschulkindern haben wir 

uns auch von unserer Kollegin Franzis-

ka Kolb verabschiedet. Wir bedanken 

uns bei ihr für 5 Jahre wertvolle Zu-

sammenarbeit, Unterstützung und 

Freude an der Arbeit mit den Kindern. 

Franziska hat uns in guten und 

schlechten Zeiten begleitet und war 

für Kinder und Eltern ein zuverlässiger 

Ansprechpartner. Im Namen der Kir-

chengemeinde Benk danken wir ihr für 

ihr Engagement und wünschen ihr al-

les Gute, Gottes Segen und weiterhin 

viel Kraft und Freude bei der Arbeit 

mit den Kindern. 

Wir wünschen allen eine erholsame 

und sonnige Urlaubszeit und freuen 

uns auf einen guten Start im Septem-

ber.  

Es grüßt 

das Team der Kita Sonnenschein 
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Unsere Kinderkrippe  

stellt sich vor 

In der Kindertagesstätte Blumenau 

befinden sich 2 Krippengruppen in 

der jeweils 12 Kinder im Alter von 6 

Monaten bis 3 Jahren spielen, sin-

gen, tanzen, experimentieren- ein-

fach in ihrem jeweiligen Tempo 

wachsen und sich entfalten können. 

Außerdem befindet sich im Neubau 

eine sogenannte Mischgruppe, in 

welcher zusätzlich einige 2-Jährige 

Kinder in einer altersgemischten 

Kindergartengruppe gefördert und 

betreut werden. 

Um eine gute Bindung zu dem ein-

zelnen Kind aufzubauen, ist uns eine 

sanfte und partnerschaftliche Einge-

wöhnung der Kinder sehr wichtig. 

Der Tagesablauf bei unseren Jüngs-

ten richtet sich stark nach deren Be-

dürfnissen. 

Nach der Bringzeit von 7.00 – 8.30 

Uhr starten wir mit einem Morgen-

kreis. In diesem werden alle Kinder 

begrüßt, ein Morgenlied gesungen, 

ein Fingerspiel gemacht und ein Ge-

bet gesprochen. 

Danach machen wir gemeinsam 

Brotzeit. Dabei achten wir darauf, 

dass jedes Kind etwas isst und trinkt. 

Allerdings ist auch ein wichtiger Be-

standteil unserer Konzeption, dass 

wir kein Kind zum Essen zwingen. 

„Immer in Bewegung“ ob im Garten, 

in den wir fast täglich, ob bei Regen 

oder Sonnenschein gehen, in der 

Turnhalle austoben oder im Grup-

penraum Bewegungsspiele machen 

– die Kinder haben viel Zeit ihren 

Bewegungsdrang zu stillen.  

Nach der Brotzeit findet eine Frei-

spielzeit statt. Diese bietet Zeit zum 

freien Experimentieren, kreativen 

Gestalten, Rollenspielen...  

In dieser Zeit werden aber auch mit 

Kleingruppen gezielte Förderange-

bote gemacht z.B. Wahrnehmungs-

spiele (Tastspiele, Geräusche raten… 

zur Schulung der Sinne). 

Nach dem gemeinsamen Mittages-

sen um 11.30 Uhr gehen die meisten 

Kinder schlafen, die Schlafenszeit 

richtet sich dabei nach dem Bedürf-

nis des einzelnen Kindes (in Abspra-

che mit den Eltern). 

Oft gehen wir am Nachmittag mit 

allen Kindern, die ausgeschlafen ha-

ben, in den Garten. 

Um 15.00 Uhr machen wir mit den 

Kindergartenkindern noch einmal 

Brotzeit. 

Der Kita-Betrieb endet Montag bis 

Donnerstag um 16.30 Uhr und frei-

tags um 15 Uhr. 
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Hort-Familien-Ausflug 

Mit den Hortfamilien haben wir zum 

Jahresabschluss einen Ausflug nach 

Hof in den Zoo und den Bürgerpark 

Theresienstein gemacht.  

Im Zoo haben wir gleich zu Beginn 

an einer Führung teilgenommen. 

Zuerst durften wir hinter den Kulis-

sen in die Futterküche spitzen und 

sind dann mit einem Wagen voll 

Futter zu den verschiedenen Tieren 

gegangen. Als erstes wurden die 

Landschildkröten gefüttert und wir 

konnten viele Fragen stellen.  

Danach ging es weiter zur Stachel-

schweinfamilie, die trotz ihres Na-

mens zu den Nagetieren gehören.  

Bei den Prärie-

hunden mussten 

wir, da wir eine so 

große Gruppe wa-

ren, etwas leise 

sein. Ähnlich wie 

bei den Erdmänn-

chen haben sie einen Aufpasser, der 

sie bei Gefahr warnt oder wie in un-

serem Fall den anderen ein Signal 

gibt, dass das Futter eingetroffen ist.  

Vor den Stinktieren haben wir na-

türlich etwas Respekt gehabt, aber 

die Tierpflegerin hat uns erklärt, 

dass sie ihr Stinksekret wirklich nur 

im absoluten Notfall gegen Fress-

feinde verwenden. Die beiden waren 

aber auch vor uns et-

was schüchtern, da es 

nicht ihr Lieblingsfut-

ter, rohes Ei, gab. 

Nach der Führung konnten wir uns 

noch weiter im Zoo umsehen, andere 

Tiere entdecken, ein Eis essen, auf 

dem Spielplatz rutschen und natür-

lich zu den Ziegen rein. Zeit für eine 

Stärkung hatten wir auch, so dass 

wir genügend Kraft für einen Spa-

ziergang im Bürgerpark zur Burgrui-

ne Theresienstein hatten.  

Nach einer ausgiebigen Erkundung 

der Burg haben wir noch ein Grup-

penfoto gemacht und dann den 

Hortausflug beendet. Jede Familie 

konnte auf dem Rückweg zum Auto 

noch den Spielplatz im Bürgerpark 

besuchen und den Nachmittag so 

ausklingen lassen. Wir hatten mit 

dem Wetter viel Glück und konnten 

insgesamt einen tollen Tag gemein-

sam verbringen.  

Jetzt freuen wir uns schon sehr auf 

die Sommerferien und die vielen Ak-

tionen die wir in unserem Ferienpro-

gramm geplant haben.  
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Grundkurs für Jugend-

Mitarbeiter:innen ab 14 Jah-

ren (nach der Konfirmation)  

27. bis 31. Oktober 2023  

Hirschbergheim Rehau  

Der Grundkurs der Evangelischen Ju-

gend Bayreuth-Bad Berneck … 

… bietet ehrenamtlichen Mitarbei-

ter:innen und solchen, die es werden 

wollen, Lernhilfen und Infos, um ei-

ne qualifizierte Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen in den Gemeinden 

zu ermöglichen.  

… bietet euch die Möglichkeit, euch 

als Gruppe selber zu erfahren und 

das Erlebte in eure Arbeit in der Ge-

meinde zu übertragen. Ihr habt in 

der Gruppe die Chance, eure Fähig-

keiten und Gaben auszuprobieren 

und im Austausch mit anderen neue 

Gedanken zu gewinnen.  

… wird vom Team der Mitarbei-

ter:innen der EJ BBB durchgeführt. 

Wir wollen für euch den Grundkurs 

selbst zu einem Gruppenerlebnis 

machen, andererseits wollen wir 

euch auch über die verschiedenen 

Angebote im Dekanat informieren.  

… kostet insgesamt 100 €. Wer am 

Grundkurs teilnehmen möchte,  

sollte baldmöglichst mit seinem 

Pfarramt bezüglich Zuschüssen oder 

Kostenübernahme Kontakt aufneh-

men.  

Weitere Infos und Anmeldung über 

den QR-Code: 

Jungschargruppe Große Käfer 

(1.- 4. Klasse), trifft sich am: 

21.09., 05.10., 19.10., 09.11. und 

23.11., jeweils von 15.30 - 17.00 Uhr. 
 

JuBBs (ab 5. Klasse), treffen sich: 

26.09., 17.10., 07.11. und 21.11. 

jeweils von 17.00 – 18.30 Uhr. 

Treffpunkt: Kukuk, Kirchenring 43. 
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Wir feiern 40 Jahre MNT 
Medizinische Notversorgung Tansania 

Herzliche Einladung zur Jubiläumsveranstaltung  
am 7. Oktober 2023 im Gemeindesaal Bayreuth-St. Georgen. 

Wir wollen um 15 Uhr mit Kaffeetrinken und Austausch beginnen und mit 
einem bunten Rahmenprogramm zurückblicken und vorausschauen. 

Um 18 Uhr werden wir mit einem Abendmahlsgottesdienst abschließen. 

Das Partnerschaftsprojekt des Dekanates Bayreuth - Bad Berneck ist inzwi-
schen vielen ein Begriff geworden. Die Krankenhäuser Machame und Karatu 
in Tansania sind uns durch Berichte und Bilder schon vertraut. Doch wie ent-
stand diese Initiatve?

05. März 1983 Die Dekanatssynode des Dekanates Bayreuth beschließt in 
Glashütten eine Partnerschaft mit der Norddiözese der Evang. -Luth.-Kirche 
in Tansania. Treibende Kraft für eine solche Partnerschaft war der neue De-
kanatsmissionspfarrer Hans Rösch. 

03. Juni 1983 Bischof Erasto Kweka der Norddiözese besucht Bayreuth und 
spricht auch auf dem Missionsbeauftragtentreffen. 

25. Okt. 1983 Beschluss des Missionsbeauftragtentreffens in der Friedens-
kirche in Bayreuth, eine Notversorgung mit Medikamenten für die Kranken-
häuser der Norddiözese durchzuführen. Hiermit wird das Partnerschaftspro-
jekt M.N.T. auf den Weg gebracht. Schwerpunkt für die Hilfe wird das 
Machame Hospital sein. Dr. Seiler ist soeben von einer 4-jährigen Tätigkeit 
im Machame Hospital zurückgekehrt und kann als fachkundiger Berater fun-
gieren. Der schon seit 1980 funktionierende "Dr. Seiler-Hilfsfonds" für das 
Machame Hospital wird in das neue Unterkonto der Gesamtkirchenverwal-
tung "Medizinische Notversorgung Tansania" übergeführt. 

Inzwischen blicken wir auf 40 Jahre segensreiches Wirken zurück. Danken 
wollen wir aber auch allen, die M.N.T. diese lange Zeit hindurch auf vielfälti-
ge Weise unterstützt und begleitet haben! 

"Asante sana!" 
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Trauungen 
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Trauerfeiern 
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KASA-Beratungsstelle  

in Bad Berneck 

KASA: kirchliche allg. Sozialarbeit 

und erste Anlaufstelle in sozialen 

Notlagen aller Art. Alle Mitarbei-

ter*innen unterliegen der Schweige-

pflicht und beraten unabhängig von 

Nationalität sowie politischer und 

religiöser Überzeugung.  

Sozialpäd. Stefanie Zechmann 

Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr  

im Büro der KASA Bad Berneck, 

Gemeindehaus (Kirchenring 39). 

Bitte vorab einen Termin vereinba-

ren: Telefon 09273 / 502315. 

Sie können auch zu einer Beratung 

in die KASA Bayreuth kommen:  

Friedrich-von-Schiller-Str. 11 ½. 

Für Fragen zu Kur und Erholung 

wenden Sie sich bitte an Frau Köhler 

(Telefon: 0921 / 99093986). 

Herbstsammlung 

der Diakonie  

 

Ziel der offenen 

Behindertenar-

beit ist es, dass 

Menschen mit 

Behinderung 

eigenverant-

wortlich und 

selbstbestimmt 

leben können. 

Die Diakonie 

hilft.  

Helfen Sie mit. 

 

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu 

bei, dass diese unterstützenden 

Dienste und alle anderen Angebote 

der Diakonie in Bayern weiterhin 

bestehen bleiben und ausgebaut 

werden können. Sie helfen damit 

Menschen mit Behinderung ihre Le-

bensqualität zu verbessern und ihre 

Potentiale zu entfalten. 

 

Spenden können Sie an den  

Dekanatsbezirk Bayreuth-Bad Berneck 

Evangelische Bank eG  

IBAN: DE70 5206 0410 0001 3030 07 

oder  

bei Ihrem Evang.-Luth. Pfarramt 

Sparkasse Bayreuth 

IBAN: DE27 7735 0110 0570 2500 76 

 

Danke für Ihre Unterstützung! 

Haben Sie Alkoholprobleme? 
 

Kommen Sie zu uns, wir helfen  

Ihnen weiter!  

Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr trifft sich 

die Gruppe der Anonymen Alkoholiker  

in der Kita Blumenau  

Carl-Thiesen-Str. 39, Bad Berneck 

Kontakt: Tel. 09273/8181 



Ansprechpartner Bad Berneck 

 

Sprengel I: 

Dekan Dr. Manuél Ceglarek  

Tel. 09273 / 92 91 14 

manuel.ceglarek@elkb.de  

 

Sprengel II: 

Pfarrer Michael Maul   

Tel. 09273 / 50 98 0 38 

michael.maul@elkb.de 

 

Dekanatskantorin Ulrike Heubeck 

Tel. 09273 / 50 11 73 0 

ulrike.heubeck@elkb.de 

 

Dekanatsjugendreferentin  

Anja Fuchs 

Tel. 09273 / 81 83 

anja.fuchs2@elkb.de  

 

Hausmeister Klaus Hartmann  

Tel. 0152 / 29747341 

hausmeister.bad-berneck@elkb.de 

Ansprechpartner Benk 

 

Sprengel I (Benk und Umgebung): 

Pfarrer Michael Maul (Bad Berneck)  

Tel. 09273 / 50 98 0 38 

michael.maul@elkb.de 

 

Sprengel II (Bindlacher Berg -  

Depser Rain & Schneebergstraße): 

Pfrin. Almut Weisensee (Lanzendorf) 

Tel. 09273 / 489 

almut.weisensee@elkb.de  

 

Sprengel III (Bindlacher Berg -  

alle weiteren Straßen): 

Pfr. Michael Krug (Himmelkron) 

Tel. 09227 / 97 24 76  

michael.krug1@elkb.de 

 

Ansprechpartnerin Friedhof: 

Renate Hornig, Tel. 09208 / 10 84 

 

Hausmeister Karl Kögel 

Tel. 09208 / 425 

KONTAKT 29 

GEMEINSAMES PFARRAMT 

BAD BERNECK & BENK 
 

Sekretärin: Tina Münch  

Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck 

Tel. 09273 / 50 11 731  

 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 

von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

pfarramt.bad-berneck@elkb.de 

www.bad-berneck-evangelisch.de 

 

pfarramt.benk@elkb.de 

www.benk-evangelisch.de 

 

Pfarramtsführung: Pfr. Michael Maul 

michael.maul@elkb.de 

Tel. 09273 / 50 98 0 38 

mailto:anja.fuchs2@elkb.de


Einrichtungshaus Bezold  

Westendstr. 2, Tel. 458 

In unserem Möbelhaus und in der Schreine-

rei stehen wir Ihnen mit kompetenter Bera-

tung und vielen Angeboten zur Verfügung. 

Elektro Biedermann GmbH 

Schillerstr. 4, Tel. 09273 / 440 

Kompetent in allen Elektroangelegenheiten 

Foto Putze  

Rotherstr. 50, Telefon 1519 

Ihr Porträtstudio für die schönsten  

Momente im Leben 

Getränkefachmarkt Glaß 

Tel. 500431 

Mit Flaschen kennen wir uns aus! 

Hotel „Hartl‘s Lindenmühle“ 

Tel. 500650 

Feiern in festlichem Rahmen. 

Hier wird Atmosphäre spürbar. 

Juwelier Kurz  

Rotherstr. 78, Tel. 1298  

Die Nr. 1 für Uhren, Schmuck,  

Trauringe und Reparaturen! 

Seidel-Moden  

Boutique am Kurpark   

Tel. 7181 

Die kompetente Mode- 

adresse am Kurpark 

Schuh-Jahreis  

Rotherstr. 68, Tel. 7906  

Schuhe zum Wohlfühlen 

Planungen, Neu-, An– Umbauten, 

Außenanlagen, Garagen, Reparaturen 

Christian Zink, Hammerstr. 10 

Tel. 09273/502917 Mobil: 0170/5739395 

Impressum 

Für den Inhalt verantwortlich: Michael Maul und  

Tina Münch, Tel. 09273 / 50 11 731, Auflage 2050,  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
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Spendenkonten: 

Kirchengemeinde Bad Berneck 

IBAN: DE27 7735 0110 0570 2500 76 

Kirchengemeinde Benk 

IBAN: DE04 7806 0896 0008 4001 21 



Christustag am 3. Oktober 2023  
Unsere Zukunft – nur mit Jesus! 

Angesichts von Unsicherheiten, die unser persönliches Leben, aber auch Po-
litik und Kirche belasten können, will der Christustag Bayern am 3. Oktober 
den Blick neu auf Jesus richten. Daher lautet das Motto des überregionalen 
Glaubenstags: „Unsere Zukunft – nur mit Jesus!“ Dekan Till Roth, der Vor-
sitzende des Arbeitskreises Bekennender Christen in Bayern (ABC), der den 
Christustag organisiert, sagt dazu: „Die Frage nach der Zukunft wird heute in 
vielfacher Hinsicht gestellt – man muss nur an die Diskussionen um den Kli-
mawandel, aber auch an Fragen zur Zukunft der Kirche denken. Wir wollen 
vom christlichen Glauben her Antworten geben – als Stärkung für das per-
sönliche Glaubensleben, aber auch zur Orientierung in der besorgniserregen-
den kirchlichen Lage und im Blick auf die allgemeine Situation.“ 
Der Christustag am 3. Oktober findet an sechs Orten statt: in Bayreuth, Berg 
(bei Hof), Hersbruck, Lichtenfels, Lohr am Main und Regensburg. Beteiligt 
sind u.a. der Vizepräsident der evangelischen Landessynode, Dekan i.R. 
Hans Stiegler, der Bischof der lettischen Kirche Einars Alpe, der Theologie-
professor Hans-Joachim Eckstein und der ehemalige Nürnberger Polizeiprä-
sident Roman Fertinger. 

 

Christustag in Bayreuth: 
 
 

Evangelisches Zentrum (Richard-Wagner-Str. 24, 95444 Bayreuth)  
14.00 Uhr Vortrag von Pfr. Thomas Hofmann zum Thema „Jesus – unsere 
Zukunft“ 
Zeit zur Begegnung, Beispiele aus dem missionarischen Gemeindeaufbau, 
aus der Arbeit mit Flüchtlingen, einem Glaubenskurs und der LKG Stadtmis-
sion 
Musikalische Mitwirkung: Chor der Stadtmission, Leitung: Valery Dama-
ratski 
Weitere Informationen unter: www.christustag-bayern.de 




